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Unzeigek und Her-ist« nebst Sonn- 
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Zur geflsNotizuahmcs 
Aste Briefe und Jst-schritten bitten 

wir Ietzt in ri ten an 

The Anzeiqets etsld nb. 6o., 
Grund , stand, Nebr. 

Lohnes. 

— Der glotiofe Biene naht heran. 
—- Ssndekmatm hst die schönste 

Auswahl von Kinder-sagen 
— Der Heimthsmstkt geht jeyt ziem-( 

lich stott- 
— Den dritten Skqtsptelet sindet 

matt zu jeder Zeit in Theo- DellTs Sei-H 
Ipon, »Ti» Transfek.« set-us 

—- Beeheirsthet:—Geo. Spelts und; 
Fel. Hasel Newport, deide von Wood 
Mem 

—- Gute Getränke und Cigarren, lo- 
ioie ftetg coulante Bedienung bei Theo- 
dor Schaum-neu 

—- Verhetrathet:— Elimr Der und 
Fri. Bertha Goubble, herbe von Dani- 
pharh 

Tr. S. s. Skal, lchtierrlafer Zahn-E 
arzt, Ofsire irn Michellon Block· Hier 
wird Deutsch gesprochen. 

—- Mat Neuhalfen, der higher Brief- 
träser war, ist nach Illinois gereist wo 

er einen Kursus in der Architektur durch- 
machen wird. 

—Das bonI-stehe Stor- 
Hteez seine Its oder teilte- 
lüe Ismelteuseheaush liet 
v. A. sie-ero. 

—- cglar Wasmer, lisiher hier wohn- 
halt, verheirathete sich neulich in Kan- 
sas City mit FrL Jsabel Leonard von 

dort. Tag junge Paar wird dort lein 
Heini aufschlagen· 

— Geschenke bester Art lönnt »Ihr 
bel- Sontierniann C Sen-sinken Jn 
ihre-n PtoheliCniporium ist ohne Frage 
dte größte Auswahl von Möbeln in der 
Stadt enthalten. Angedenle solcher 
Art sind iubstantiell und gehören zu den 
schönsten. 

—- Urri Mittwoch Abend um acht 
Uhr oerheiratheten sich Bester Boote und 
FrL Jda Beberniß. Tie Trauung 
fand in aller Stille im Hause bis Baterg 
der Braut, des Hin. zrty Belierniß 
statt und wurde oon Nea. Graham oon 

der Preslshterianerttrche vollzogen. Wir 
wünschen derri jungen Paar hiermit alles 
Glück zum Lebensbunbek 

— san wird tecta gut he- 
dieeet tu ver guten pentlaieee 
Wirthlchalt von J. J. Klinge. 
214 s. site create, wo man 
das vorzügliche Dtck Bros. 
Bier meo außerdem alle Soe- 
teu anderer Getränke siudet 

usu- isvae Alles tu heiter Qua- 
lt t. 

Dautfaguus. 
Allen ten lieben Freunden und Nach-« 

barn welche unierer Mutter das lebte 
Geleite gaben, und ssir die Blumenspeni 
den, insonderheit Herrn Pastor John 
sük seine viele Mühe und reichen Trost 
sprechen wir hiermit unseren iiesen Dank 
aug. NeiiiierHciigenS u. Frau. 

—- Tag Neiizchi kais der iriiher hier 
wohnhaste lieben Bioivn in ifoiiticil 
Blusss Erli-:ri::«ed begangen, bewahr- 
heitete sich. «·. :.:.-sk irki Verdacht meh- 
rere Tiatnonten gesi. ihn zu haben ums 
sie seiner zukünftigen Binzii iii schaden« 
und hat ihn wahrscheinlich die-Furcht vors 
einer polizeilichen Untersuchung in teri’ 
Tod getrieben. Feine Teiche winke hie-i- 
her gebiocht, und fand die Beerdigung 
ani Sonntag Nachmittag vom Traun- 
hause aus der Jiorbfeite aus stati. 

Sandkrogs 
83:2«-Vcrgnügnngslgtal. 

Geräumige Tanzhallc in 
Verbindung. 

Die besten importirten und einheiiuis 
icheiissetteiule imie Eigatren 

stets an hand. 

Alle sind sreundlichst eingeladen. 

HANS sOHBEL 

fw T T 
Arznemnttel und Droguen, 
Schmämme, Sesser 
Kömme u. Bütsten, 
Patfümerjen,Mt-de- 

; und ToilettesArtikeL 
; Spritzem Hansarz- 
Jneien, sowie Waa- 

ren, die Upothelcr 
gewöhnlich verkauer 

Stock Fond, Hühner- 
und Insektenpulver. 

W 

Aerztliche Rezepte 
sorgfältigst zuberei-; 
tet und alle Aufträ j 
ge schnellstens aus- 

.- geführt. 

U. W. Buchheit, Nssq«--,ssspdkksk 
— Laßt Eure Krukrn füllen bei Jiik 

Weinrich nnd John Hei-mein. 
— Steig caulanie Bedienung m Jen- 

sen G Laisen’s Salve-in 

— Geboren:—Hrn. Franc Gaddo-in 
und Frau ein Mädchen- 

— Dr. Andre-v J. Baker, Offici· 
über der Stadiapoibekr. Telephon 303 

—- FrL Marie Weckhach von Lincoln 
weilt besuchst-reife bei ihrer Schwester, 
Fritz Noth. 

—- Ain vorigen Donnerstag feierte 
Frau henry Wiese im zahlreichen Be- 
kanntenkreiie ihren Geburtstag. 

— Gewünicht, zu kaufen: — Ein 
Springwagenz nachzufragen in dieser 
Visite. 

— Dr. John Eggers von der Firma 
Eggers so Schumacher reiste am Mitt- 
woch Morgen nach Chicago, um dort 
seine Tochter, Frl. Nosa, welche dort 
Musikanterricht nimmt, zu besuchen. 

—- Euren Bedarf an Whigky Wei- 
nen, Liquöien jeder Art könnt Jhr bei 
Frank Kunze so gut beziehen wie irgend- 
wo und zwar zu richtigen Preisen. Wenn 
Jhr es noch nicht gethan habt, thut es 

sent! 
— Jn das im Bau befindliche neue 

Wohnhaus von Julius Peters an West 
Charles Straße wurde diese Woche eine 
moderne Heißlust-.Heizanlage installirt 
durch eine Firma von Des Moines. 
Auch sonst wird das Gebäude höchst 
praktisch eingerichtet. 

—- Die Toktoren zinch C Patterson, 
Hahnarzte, welche ihre Osfice im Thurm 
inel Block, Zimmer 3 und 4 haben, ein- 

psehlen sich dern Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnarztlichen Arbeiten und 
sind sie dafür bekannt, gute und zusries 
denftelkende ArbeiUI liefern. s s « 

—- Akn vorigen Donnerstag Abend 
hielten die Clerks von Martin’s Laden 
ihren jährlichen Picnic ab beim Sand- 
krog, und aniüsirten sich alle nach Her- 
zenslust in der srischen Natur, urn spä- 
ter in bern großen Paoilion einige 
Stunden bern Tanzen zu wir-men- 

— Ein stritt ergter Klasse Plah ist 
die neue Wirthschast oon J. J. Klinge, 
No. 214 W. Zte Straße. Das Lokal 
ist aus das prachtigste eingerichtet und die 

Bedienung, sowie die oerabreichten Waa- 
ren lassen nichts zu wünschen übrig. 
Beim »Joe« ist«-I immer geniüthlich. 

—- Ueber die Frage, ob man in Te- 
tioit auf die Seitenwege fpucken dürfe, 
geriethen am Montag Abend die zwei 
Farbigen Ed Sweeoeg und Jim Wilkes, 
die beide wahrscheiulich eins über den 
Durst getrunken hatten, in solch’hidigen 
Wortweehfel daß sie wegen Ruhestörung 
eingesponnen wurden. Am folgenden 
Morgen mußten sie se Ost Strafe nebst 
Kosten bezahlen. Ob sie wohl später 
ihre Argumente fortgeseht haben? 

— Für ein Gelegenheitsgeschenk ist 
nichtsschllneralg eln od. mehrere hübsche 
Möbelstücke, da dieselben eine dauernde 
Freude bilden und dabei von stetem 
Nutzen sind. Sondermann ils-Hm ha- 
ben das größte se dagewesene Lager d«r 

schönsten Sachen und kann man sich da 
etwas auswählem das für Jedermann 
paßt, für Mann oder Frau, Sohn oder 
Tochter, Kinder klein oder groß. Kauft 
Eure Gelegenheitsgeschenke bei Sonder- 
mann. 

Achtung Iaemert 

In der lebt-n Versammlung beschloß 
die Retail Meichantg Association, ihre 
Geschäftgpläix am Samstag, den -t. 

Juli um punkt l: Uhr Mittags Zu schlie- 
ßen; wenn Ihr also Einkänse tu be- 
sorgen habt wird es gut sein für lsiich, 
hieraus acht zki haben Isiid Eure Ein- 
käuse am Freitag, den Jt., zu besorgen 
um nicht enttäuscht zu werden. 

i 
—- Tag Feuer welches am vorigen 

Donnerstag Nachmittag wie wir berich- 
teten, gerade als wir zur Presse gingen 
im Hause von Daniel Dye an W. Anna 
Str. ausgebrochen war, richtete nur we- 

nig Schaden an da man es gleich wieder 
löschte. Frau Dye welche allein zu 

sause war hatte den Gasolinofen in 

ang gebracht und war dann auf einen 
siegen lick hinausgetreten. Als sie zu- 
rückkehrte fand sie das Zimmer voll 
Flammen. Dr. H. J. Palmen der sich 
luder Nshe befand war der Erste zur 
Stelle und half ihr dte Flammen zu er- 

sticken. Die Möbel wurden am meisten 
beschädigt, und beträgt der Schaden tm 
Sausen kaut-i tac. 

— Dein Ehepaar Li. M. Reynoidg 
wurde eine Scheidung gewährt. 

—- Verheirathet:—3aeab Kehm rrit 
Fil. Mary Green. 

Des Raitcher’s größter Genuß ist 
eine » istuminerst Cigarre von h. Baß. 

—- Das Bahnbett der Burlingion 
imird eteaag diesseits von Abbatt urn 

saft einen Fuß erhöht. 
— Kapt. Wintelmann und Frau von 

Laup City wurden neulich tin Soldaten- 
heim ausgenommen. 

—- Tag Beste im Markt sür’s Geld, 
was ist« Die »E18miner« Cigarre 
von Henry Baß. 

—- Verheirathet:— Arthur Westfield 
von hier mit ier Jennie Tharnpson von 

Ausfall-, N. Y. 
—- Wir sind jetzt da mit einer ausge- 

zeichneten Auswahl guter Whiskieg und 
Weine. Laßt uns Eure Kruken süllen. 

Jensen ä- Larsen. 
— He. August Staidt vom Prairie 

Creek feierte am Samstag im zahlreichen 
Kreise seiner Freunde und Bekannten sei- 
nen Geburtstag. 

—- Dadurch, daß die Angebote siir 
den Bau des Regierungsgebäudes niedri- 
ger aussielen als man erwartete, wird 
es ermöglicht, nach einige Verbesserun. 
gen an den Plänen setz-nehmen, ohne 
die Bewilligung zu übersteigen. 

Achtung- Former-! 

Laßt Eure Kruken für den Ernte- 
Bedarf füllen in Christ Ronnfelbt«g 
Deutscher Wirthsihaft. 

—- Wir erhielten dieser Tage auch 
einen Brief poit Johih Geifer, welcher 
feit etlichen Jahren bei Sutherland 
wohnt, und freute es uns zu erfahren 
daß er immer nach am Leben ist und es 

lihm dort gut geht. 
Um einen gemüthliehen Schuppen 

geht nach Nick Weinrich, in Chas Niel- 
.len·S früherern Platz. Erhält das vor- 

zügliche Sturz Bier immer frisch an 

Zupf, foivie eine Auswahl der feinsten 
"Weine, Lilöre und Cigarren. Der im- 
smer freundliche John Vermann ist auch 
stets da zu finden, und laden fie alle ein, 
varzufprerhem 

—- Herman Sühlfen und Familie von 
Nackville kamen am Mittwoch Abend 

zhierher, und reifte ersterer gestern Pior- 
gen mit feinem Bruder Fred gefehäfts- 
halber nach Liiicaln. Gestein Abend 
lehrten sie wieder zurück, und Freund 
Herman nebst Familie reifen heute nach 
Haufe. 

— Das fortwährende nasse Weiter 
war eine harte Probe sür Schuhwerk. 
Unser Ziel ist die Sorte zu verkaufen 
die nicht leicht beschädigt wird —- sollten 

sie sich als anders erweisen, sagt es ung- 
JUnser Pslugschirh rnit einfacher Sohle 
tgu III-O ist eins der Dinge welche zu 
ioerkaiisen wir stolz sind. Habt Ihr sie 
gesehen? L o a n ’s 

—- Am Mittwoch Abend verheirathete 
zsich Karl Limbach von Lerington mit 
»Erl. Delene Beit. Die Trauung innd 
Thier iin Hause der Brauteltern, Louis- 
sBeit nnd Frau, statt. Ter Bräutigam 
Hist ein erfolgreicher und gerichteter deut- 
ischer Geschästsinann von Heringen-V 
Irvährend die Braut eine allgemein be- 
liebte junge Dame akig einer unserer 

Ybestin deutschen Familien ist. Tag 
Ejunge Paar trat eine Hochzeitgreise nach 
»Lielloivstoue Pnrk und deni Westen au. 

iDer Airteiger u. Herold entbietet dein 
ineiigebackeiien Ehepaar seinen herzlichsten 
Gliickwunsch! 

« 
» Henry Trampe wurde am letzten 

Freitag Abend beim Kreuzen der U. B. 
Geleise vom Fuhrwerk geschleudert riiid 

trug einen Beiiibruch davon. lfr hatte 
einen istachtzug kommen sehen und be- 
eilte sich daher um die Geleise noch zu 
kreuzen ehe derselbe antain. Dabei be: 
merkte er jedoch nicht gleich daß auch von 

der anderen Seite her ein Zug kam. 
Erst als derselbe ganz in der Nähe war 

sah Trarnpe seine Gefahr« und riß seine 
Pserde, die etwas scheu waren, schleu- 
nigst herum. Dabei wurde er gegen 
einen Psosten geschleudert und wurde sein 
rechtes Bein über dein Knie gebrochen. 
Er wurde in’ö Hospital gebracht und 
steht seine baldige Genesung zu hassen. 
Er hatte eben in der Luntberyard als- 
elnkliuse gemacht, da er gedachte in ieser 
Woche aus seiner Farrn in Lake Tonm- 
ship mit derti Bau eines neuen Wohn- 
haitses zu beginnen. 

Großer 

ZLBallK 
.-, in— 

Hamko Halle, 

Samstag, den 20. Juni. 

Ietn tft freundlichst eingeladen. 
t 

Das Somit-J 
—- Mit ngnen sollte es endlich ein- i mal nachlassen 
—- ICL Tonigan hat dte Briefträgen 

stellunq von Mut Neuhalfen erhalten- 
— Gewinn-— Win. Chandlet und 

Frau, un Mädchen. 
— Or. Chqs. Most von Ltncoln war 

am Ttenstag in der Statt bei Bekann- 
ten. 

— FrL Tina Gümpel hat ihre Stel- 
lung bei der Nebraska Telephone Com- 
pany ausgegeben. 

—- er Frieda Schimmer oin Ci- 
land seierte am Sonntag ihren Geburts- 
tag. 

—- Vuheirathet:— Ernst H. Beherg 
von Alma and Frc. hattie Williams 
von Wood Ritter. 

—- Kinderwagen und GosCartö in 
großer Auswahl, die neuesten Fabrikate, 
bei Sondermann O Co. 

—- Tr.":1iich und Frau kehrten am 

Montag von einer Besuchgreise nach 
Omahazarück. 

—- Hr. Richard Küster hat sieh so 
weit erholt daß er das Bett verlassen 
konnte. 

—- Jhr kennt doch »The- B:amincr«, 
die beste Cigarre im.Markt sür&#39;s Geld? 
Fabrizirt von Henry Baß. 

— Tie ,,eingesponnenen« Tranips 
wurden so lzahlreich daß man die Arbeits- 
seheiien an’S Steinklopsen stellte. 

—- Hachary Graoes von Phillipg 
brach neulich einen Knochen seines Vor- 
deiartio als er versuchte ein Paar wider- 
spenstige Maulesel zu bändigen. 

— Die Union Pacisic hat soeben in 
den hiesigen Werkstätten eienen neuen 

Qsi,000 Lustkondensirer installirt, um 

Lustbremsen zu prüfen, ic. 

—- Jhr könnt an der großen Uhr im 

Schausenster von J. J. Klinge’g Wirth- 
sihast zu jeder Zeit die genaue Tageszeit 
sehen, und wissen, wie lange Ihr noch 
verweilen könnt. 214 W. Jzter Straße. 

— Der Plattduitiche Picnie, welcher 
am Sonntag in Harmony Halle statt- 
sand, war des ungünstigen Wetteig 
wegen nur leidlich gut besucht· Alle 
Theilnehmer anisisirten sich jedoch vor- 

züglich. 
—- Am Montag starb Frau Caroline 

Tiedemann von Cairo’ die Gattin eines 
langjährigen Ansiedlers dort, nach lan- 

gem Leiden. Das Begräbniß sand ani 

Mittwoch statt. Ten trauerndeii Hin- 
terbliebenen unsere herzliche Theilnahme-P 

— Or. Richard Göhring hat verspro- 
chen, uns von Zeit zu Zeit aus seiner 
Teutschlandreise Korrespondenzen zu- 
kommen zu lassen. Dieselben werden 
ung, sowohl als auch unseren Lesern, 
sehr willkommen sein. 

— Gesiorden:-- Frau Leoi Watson, 
inr Alter von 51 Jahren. sie war seit 
zwei Jahren leidend gewesen. Frau 
Waisen wurde in Illinois geboren und 
kam in 1892 rnit ihre-n Gatten nach 
Hall County, wo sie sich der zarmerei 
widmeten. Außer ihrem Gattin hinter- 
läßt die Verstorbene drei Söhne, Fred, 
Hugh nnd Harten, und eine Tochter, 
Frau zloyd Sprague, alle in dieser Ge- 
gend rvohnhast. Tag Begrädniß sand 
ani Tienstag Morgen statt. 

.- :.5mil Redners nnd Frau oon 

Tonmhan erhielten greulich einen schwe- 
ren eletrischen Schlag während eineg 

Gewitters. Sie hatten ihr Telephon 
herausnehmen lassen am ein anderes Zu 

iiiitalliren, und waren die Iriihte des- 

halb geblieben. Ter Blitz traf die leh- 
teren, iind lies an ihnen entlang kam 
Hirn-« Da Or- Ztieirnerg Und Frau in 
dem Zimmer, wo die Trahtrnden waren, 

schliiseih erhielten sie beide einen bösen 
Schlag der sie kurze Zeit betäiidte, ohne 
ihnen jedoch sonst zu schaden. 

—- Die Petition von Mitgliedern des 
PlattdeutscheiiVeieiniI iiiii ein eigenes 
Bereinslotal macht giite Fortschritte, 
und wurden bereits recht ansehnliche 
Summen gezeichnet. Solche die zu 
zeichnen wünschen, können entweder zu 
Henry Mehlert oder Henry Schninacher, 
die je eine Kopie haben, gehen. Es ist 
eine gute Sache, und sollte Jeder seinen 
Theil thun, damit es zum Klappen 
kommt. Es geht nichts über ein eigenes 
Heim and ein Lokal rvo man mitunter 
einen Tag aus argemüthliche Weise ver- 

bringen kann. Wie Mancher sehnt sich 
nach einem Platz, wo man Sonntags 
deirn gemüthlichen Schöppchen einen 
Schasikops tloppen und sich mit Bekann- 
ten unterhalten kann, so recht wie in 
der alten heimatht 

— Geboren:— Hm Arthur H« Car- 
lry nnd Frau, ein Mädchen. 

— Harry Paulsen von der Unten 
Paeific hatte in letzter Zeit Fersen 

—- Any Fqu F. J. Fedder hat eine 
Reise nackt Europa angetretem 

—- Dr W. B Voge, Deutscher Itzt 
Elleber Tucker « Farnsworth s Apotheke, 
Zimmer l. n. 2. Telephon 95 und 18. 

— Fred Schieck von Shelton feierte 
kam Sonntag tm Freundes-Preise seinen 
Geburtstag. 

—- Die nierteljährliche Versammlung 
der hiesigen Feuerwehr findet heute 
Abend statt. 

— Ed Schleichardt hat seinen Hengst 
»Jmperator No. J« an Her-non Ksröger 
von Doniphan verkauft. 

—- Dte besten Sorten Whiskies hält 
Theodor Schaumann. Holt Euren Be- 
darf daselbst. « 

—-« Frau Wm. Meter feierte am Mitt- 
woch ten Kreise ihrer Bekannten ihren 
Geburtstag. 

—- Hr. John Voll reist heute ab nach » 

lkcldys mith, Wisconsin, um dort zu blei- 
en 

—- Hr. Emil Veit und Frau von 

Ravenna kennen am Mittwoch hierher 
um der Bett Limbach Hochzeitdeizuwoh- 
nen 

—- C. E. Brornwell von St. Mi- 
chael kauste 20 Acker Land in der Horne 
Subdivision und wird im Winter hierher- 
ziehen· 

—- R. O. Watters, der srühereWas- 
serkornmissär, hat das Desicit welches 
man in seinen Rechnungen sand, völlig 
degliehem 

— Oscar Baurnann und Frau rei- 
sten am Montag nach Omaha, wo erste- 
rer einer Versammlung der Apotheke- 
oereinigung beiwohnen wird. 

—- Verheirathet:— Malverd J· Al- 
den mit Maud E. Harrison. Rev- 
Sarder von der Baptistenkirehe vollzog 
die Trauung. 

— Chas Oeusinger und Frau traten! 
am Dienstag eine Erholungsreise an s 
Sie werden erst Verwandte in Qmohas 
besuchen und dann einige Wochen in! 
Minnesota zubringen. 

— Frau Magd F. Jiobbins erhielt; 
eine Scheidung von ihrem Gatten, El-: 
wood M. Robdins, zugesprochen. Als» 
Scheidungsgrund war Grausamkeit an-’ 
gegeben worden. 

— Gus. Fonner, welcher aus Mon- 
tana hierhergekorrirnen war um die Be- 
erdigung feines verstorbenenVaters beizu- 
wohnen, ist wieder nach Hause zurückge- 
kehrt. 

—- Wir bezahlen die besten Preise fürs 
altes Eisen, Kupfer, Messing, alte-J 
Guinini u. f. w. J. Moskau-is Ecke 
402 W. ster und Walnut Straße. Te- 
ephon Bell Block 550. 

—- Da der ,,,’Flaggentag,« der 14. 
Juni, dieses Jahr auf Sonntag fiel, 
wurde die Feier auf Montag verschoben. 
Zu Ehren des Tages waren die Ge- 
fchäftslokale und viele Wohnhäuser mit 
den Sternen und Streife-i dekorirt. 

— Frau Win. Jöhnck hatte gestern 
ihren Geburtstag, und fanden sich ihre 
Freundinnen Und Bekannten in gro- 
ßer Zahl ein urn ihre Gratulationen 
darzubringen Alle unterhielten sich 
auf angenehme Weise und wurden 
freundlichst bewirthet. Wir gratuliren 
nachträglich! 

— Wir erhielten Anfangs der Woche 
einen Brief von Hrn. S. Il. Wolbach, 
geschrieben U. d. Linden, Berlin, un- 

term sten ds. Mis» worin er u. A. be- 
richtet daß er mit unter den Zuschauern 
bei der großen Juni-Parade wor· Vier- 
zig Tausend Mann nahmen in Jteih und 
Glied daran theil, und war eg ein sehr 
erhebendeg Schauspiel die Kolonnen var- 

beiziihen zu sehen. Tie auggeieichtieten 
Miiiitknpellen und die Troriiniellorps 
forderten ini Beionderen feine Bewun- 
derung herang. Ei hatte auch Gelegen- 
heit die gekrönteii Häupter Kaiser Wil- 
heim li nnd König LZZar non Schwe- 
den tii sehen. Or. Lsrslbastt legte iiiieii 
Attgfchnitt ans dem »Weil-net Tage- 
blatt« obigen Tatnith bei, :i::i, iiiie er 

sagt, feinen Freunden in .ii’ibia.:ta :,ii 

zeigen das es auch iii Deutschland Un- 
wetter giebt. Wir ltisieii den Jlriikel 
folgen: ,,Utiwetter in illitteldixitichland 
Während gestern iiber .Iioid- hink- LU- 
deiitfehland noch bisitende »Bitte lagerte, 
ist Mitteldeiitichland non heftigen Ge- 
witter-i heiitigeiitcht winden. stin. 
Saalethal gingen eitietnPiioat-T.i-legrain 

sang Jena zufolge gesteiti Nachmittag 
»abei«inalsz schwere-Gewitter mit starkem 
JHagelschlag nieder. Die öffentliche 
«.HilfStätigteit iti für die gefchiidigteii 
Flurbesitzer bereit-I eingeleitet. Auch 
im Eichgfeld haben Gewitter nnd Hagel- 
schlag, wie uns ans Heiligenstadt rele- 
graphirt wird, schweren Schaden ange- 

lrichtet. Schließlich wird aus Ritrhessen 
;gefchrieben: Ein furchtbares Hagelwets 
iter hat geftern in den Kreisen Hersfeld, 
Rotenburg an der Fulda und den an- 

grenzenden thüringischen-Ortschaften ge- 
hausi. Die Hagelstücke waren Walnufp 
und Hühnereigroß. Die gesamte Ernte 
ist strichweife völlig vernichtet, besonders 
die Obstblüte und Gemüfegärten.« 
Dr. Wolbaeh schließt rnit Grüßen an 

alle Freunde und unser Personal, welche 
wie hiermit herzlichft erwiedern. 

Ast-um Kunden. 

Alle Geschäftspr von Mitgliedern 
der Netail Macht-als Association In 
Grand Island werden um 12 Uhr Mit- 
tags geschlossen am Samstag den 4ten 
Juli- 

U II f a n g- S der Woche IIoI die Re- 
pnblikanische Rationalkonaention in 
Chicago in Sinnen-H Des Präsident- 
schaftgkondivat foll heute formell nomi- 

nirt werden- 

s e k Hm nächsten Dezember nach 
Omaha gehtwirb Gelegenheit haben die 
Notionale Cornaussiellung zu sehen 
Corn aus allen Landern ver Erd« M es 

gezogen wird wird da zu finden sein. 
I 

— Das beste Vormund so- 
wie Bei-kö, Centent nnd alle 
sonstigen zum Bauen nöthigen 
Rate-take findet Ihr bei uns. 
Wir halten nnnj ein großes 
Lager von Kohlen vor-emsig. 

Chieoqo Luna-er Eo. 

D a s italienische Automobil auf der 
New York-Paris Dauersahrt soll, wie 
eine Depesche aus Tchiia, Sibikien, be- 
richtet, durch Feuer schwer beschädigt 
sein. Die Deutschen und die Amerika- 
nek sind noch an der Front, die Ameri- 
kaner dicht hinfer den Deutschen. 

Die hiesige W. C. T. U. hat Ar- 
rangements gemacht für eine hier am 5. 
Juli stattzusinbenbe Anfprache der be- 
rüchtigten Frau Carrie Natian. Diese 
Megäre stammt bekanntlich aus Kansas, 
hat ihren Wirkungskreis jedoch auf viele 
Staaten ausgedehnt, und durch ihren 
Fanatisinug eine traurige Berühmtheit 
erlangt. Jn Kansas sagt man »Al! 
Nations weleame but Carrie. « Dies ist 
hier auch der Fall; hoffentlich beehrt sie 
uns deshalb nicht allzulange mit ihrer 
,,angenehtnen« Gegenwart. Wir mäch- 
ten bie Frau gerne aus die feit vielen 
Jahren ungeflickt gebliebenen — Hasen 
des Hen. Nation aufmerksam machen. 
Da könnte sie ihre Energie besser bethäs 
tigen! 

D u r ch die Freundlichkeit des Ses- 
retäks der Grund Island Gegenseitigen 
Feuer- und Sturm-Vetsicherungsgesell- 
schaft von Halt und angrenzenden Conn- 
ties ist uns folgender Auszug aus dem 
am 6. Juni 1908 in der halt-jährlichen 
Vorstandsoekfammlung gemachten Rap- 
port zugegangen: 

Die Gesellschaft (gegkündet im April, 
1892) zählt 403 gegen Feuer, und 323 

gegen Sturm versicherte Mitglieder-. 
Totaler Eigenthumswekth, gegen 

Feuer versichert, 8988,178.00. 
Corkespondiekende Notenfutnme, nur 

zur Deckung etwaiger Feuerschäden ver- 

wendbar, 819,763.56. 
Totaler Eigenthumswerth, gegen 

Sturm versichert, 8738,616.00. 
Cartespondierende Notensumme, nur 

zur Deckung etwaiger Stunnschäden ver- 

wendbar, 814,772.32. 
Totale Feuerschäden, ausbezahlt in 

1907, 8876.80. 
Sturmschäden gab es keine. 
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Gaslw Uhschaft von 

christ Konnfeldt 
ch votzijglichkten Birke, Wei- 

ne und Liköre Uns en Hand, so- 
wte die besten lkktgankkk Hier 
findet man stets nun-ge Ide und un- 

terhaltende Gestlltchnft sowie die 
beste und Ztomkom m Idfte Be- 
dient-Ug. 

112 Nord Pinc Straße. 
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Das Abwickcln von 

Geschäften 
mild sehr niuchkcil d nch dtn 

Gebrauch umso Ehe-if- Konto-J 

in einer Bank. Lille Lust-neu 
können bchUn un kunntqu 
Konto bennhm zcn kazsjsänng 
1mtlxlckec!)n.1nqm, Hi Cinkcitxsc 
von ancn rsdn Fmtkjkhisn 
und sjjr viel-.- nixtcie chvescktu 
TIeS ist bic lsk(;.ik-::ute imp- Zu- 
fuedenstellcnbw West scuse 

Finanzen zu handhaben 
Kommt hknsm pmd eklaubt 

uns-, Euch mrhx daxxibki W 
sagen. Gewand-then auf an- 

erkannte Sicherheit 

Zinsen bezahlt auf 
Zeitdevositen 

commercial state sank 

LI. F. Glaykom mejdenc, 
H. B. Stewart, Vier-Präsident, 
E. D. Hamjlton, Kasfirek, 
C. H. Menck, Hülfdckkassirer. 


